
Min Öömrang Lun  

Dü min tüs, min öömrang lun, 
huar so huuch a düner stun, 
huar bi Kniip a braanang bromet, 
huar as waastwinj ei ferstomet, 
iiwag spelet mä at sun. 
Leew haa'k di, min öömrang lun! 
Leew haa'k di, min öömrang lun! 

Dü min tüs, min öömrang lun, 
rikdum as diar ei tu fun, 
skraal san ääkerlun an fäänen, 
man diar wene dön bekäänden, 
diar min hart am naisten stun. 
Leew haa'k di, min öömrang lun! 
Leew haa'k di, min öömrang lun! 

Dü min tüs, min öömrang lun, 
iarelk san diar hart an hun, 
trauhaid luket ütj ark wönang, 
riker felst di üs en könang, 
arken koon di diar ferstun. 
Leew haa'k di, min öömrang lun! 
Leew haa'k di, min öömrang lun! 

Dü min tüs, min öömrang lun, 
leewen mai din aard bestun. 
Wat a feedern üs ferareft,
läät's dach sä, dat det ei stareft.
Jääw wi't ap, det wiar en skun. 
Leew haa'k di, min öömrang lun! 
Leew haa'k di, min öömrang lun! 

Text: L.C.Peters  

Mein Amrumer Land 

Du mein Zuhause, mein Amrumer Land, 
wo so hoch die Dünen steh‘n, 
wo am Kniep die Brandung brummt, 
wo der Westwind nicht verstummt, 
ewig mit dem Sand spielt. 
Lieb hab‘ ich dich, mein Amrumer Land! 
Lieb hab‘ ich Dich, mein Amrumer Land! 

Du mein Zuhause, mein Amrumer Land, 
Reichtum ist dort nicht zu finden, 
mager sind Ackerland und Weiden, 
doch dort wohnen die Vertrauten, 
die meinem Herz am nächsten steh‘n. 
Lieb hab‘ ich dich, mein Amrumer Land! 
Lieb hab‘ ich Dich, mein Amrumer Land! 

Du mein Zuhause, mein Amrumer Land, 
ehrlich sind dort Herz und Hand, 
Treue schaut aus jedem Fenster,  
du fühlst dich reicher als ein König, 
jeder kann dich dort verstehen. 
Lieb hab‘ ich dich, mein Amrumer Land! 
Lieb hab‘ ich Dich, mein Amrumer Land! 

Du mein Zuhause, mein Amrumer Land, 
deine (Eigen-)art möge immer besteh‘n. 
Was die Vorfahren uns vererbt, 
lasst uns seh‘n, dass das nicht sfirbt.
Gäben wir‘s auf, wär‘s eine Schande. 
Lieb hab‘ ich Dich, mein Amrumer Land! 
Lieb hab‘ ich Dich, mein Amrumer Land! 

Nach der Melodie: In der Heimat ist es schön


